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«KNAPP LIVE» AM DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER 2020 IN DER SCHÜTZI IN OLTEN 

«Gschwing Gschwöuti»
JENNY BRUPBACHER

Mit «Knapp live» erwartete das Publi-
kum am vergangenen Donnerstag,  
17. September in der Schützi ein viel-
seitiges Programm mit drei unterschied-
lichen Künstlern. Der Schweizer Schrift-
steller Pedro Lenz las aus seinem neuen 
Buch «Der Weg zum Himmel» Kurzge-
schichten in Mundart vor. Schauspiele-
rin Nicole Knuth, welche momentan das 
Programm «Schön ist es auf der Welt zu 
sein» aufführt, las Lenz’ hochdeutsche 
Geschichten. Musikalisch wurden die 
beiden vom Oltner Musiker Roman 
Wyss, Mitglied bei der Band «Stiller Has», 
begleitet. Von Anfang an wirkte die  
Konstellation der drei Künstler stimmig. 
Bis zu diesem Abend wusste wohl nie-
mand, was in der Zwischenzeit passieren 
konnte, wenn man nur «Gschwing 

Gschwöuti» machen wollte. Zum Bei-
spiel, dass man eine junge Frau mit 
«tipptoppen Flipflops» beobachten, sich 
über eine abgelaufene Cremeschnitte 
Gedanken machen oder ein Holly-
wood-Star in dieser Zeit sterben könnte. 
Jeder konnte es sich zudem bildlich vor-
stellen, als Pedro Lenz begann, von Wan-
dergruppen in Zügen zu sprechen. Und 
auch als er auf die Problematik der An-
glizismen zu sprechen kam. Der Kaffee 
komme anscheinend nur noch aus Togo, 
jedenfalls sei er überall als «Coffee to go» 
angeschrieben. Nebst Pedro Lenz über-
zeugten auch Nicole Knuth mit ihrem 
unverkennbaren schauspielerischen 
und sprachlichen Talent sowie Roman 
Wyss, welcher sein riesiges musikali-
sches Repertoire zeigte.

www.knapp-verlag.ch

Die musikalische Umrahmung des Programms begeisterte das Publikum, das sich zudem dankbar zeigte, wieder einmal etwas 
Kulturelles erleben zu können.

Der Schriftsteller Beno Meier aus 
Dulliken ist Mitglied des Vereins 
«Freunde des gepflegten Buches». 
Pedro Lenz müsse man einfach hören, 
noch mehr als lesen. 

Die Konstellation der drei unterschiedlichen Künstler (v.l.) 
Roman Wyss, Nicole Knuth und Pedro Lenz wirkte von 
Anfang an sehr stimmig und so bedankte sich das Publikum 
mit grossem Applaus. 

Nicole Knuth,  
welche aktuell  
das Programm 
«Schön ist es auf 
der Welt zu sein» 
aufführt, be- 
geisterte das 
Publikum mit 
ihrem sprach- 
lichen sowie 
schauspieler- 
ischen Talent.

Auch (v.l.) Ruth 
Hess aus Hildis- 
rieden (LU) sowie 
Erich und Rita 
Dillier aus 
Oberkirch (LU) 
waren begeistert 
vom Abend in der 
Schützi. Pedro 
Lenz bringe 
immer wieder 
Banalitäten auf 
witzige Weise auf 
den Punkt und oft 
hätten seine 
Geschichten 
grossen Wieder-
erkennungswert.

Auf Mundart las 
Pedro Lenz 
unterschiedliche 
Kurzgeschichten 
aus seinem neuen 
Buch «Der Weg 
zum Himmel»  
vor, welche dem  
Publikum einige 
Lacher entlockten.

Endlich konnten 
die Besucher in 
der Oltner Schützi 
wieder einen 
kulturellen Abend 
verbringen. 
Zwischen den 
verschiedenen 
Besuchergruppen 
wurde jeweils ein 
Sitzplatz ausge- 
lassen und beim 
Bewegen in der 
Schützi galt die 
Maskenpflicht.

René und Marja Wymann aus Wangen bei Olten verbrachten den Abend aufgrund 
eines Geburtstagsgeschenks in der Schützi. Die Schwiegereltern seien begeistert 
von Pedro Lenz und auch sie selbst überzeugten sich vom Talent. Die Kurzgeschich-
ten von Pedro Lenz und besonders sein Berner Dialekt gefielen ihnen.

Nicole Schneider (l.) aus Langenthal und Nicole Jorns aus 
Olten besuchten «Knapp live», da Jorns verwandt ist mit 
Roman Wyss. Sie bewunderten die musikalische sowie 
sprachliche Begabung des Trios. 

Der Künstler und Musiker Paul Wyss aus 
Olten ist der Vater von Roman Wyss. 
«Die Komposition der drei Künstler 
bilden eine gelungene Einheit», zeigte 
sich Wyss begeistert.  


